
Schwarze Messen

Dunkle Hallen, Kerzenlicht –

vor dem Tempel brennen Feuer!

Auf „Hexen“ wartet das Gericht –

und ein guter Rat ist teuer!

Henker steh’n dem Tod Spalier,

der Pöbel applaudiert frenetisch.

Die Scheiterhaufen im Quartier

reihen sich nun alphabetisch!

Ein paar Menschen weinen leise –

auf Proteste folgt nur Druck…

der Teufel siegt auf seine Weise!

Ekelhaft ist dieser Spuk!

Schwarze Würdenträger pressen

dummes Volk in kranke Normen,

um in scheußlichen Prozessen

Geist für Höllen umzuformen!

Schwer verstrickt in Rituale

versinkt Kultur in Pest und Schlick.

Träge lenkt das Nonverbale –

und im Kopf gibt’s kein Zurück!
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